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Alle Bauabschnitte zusammen
kosten 115 Millionen Euro
Kliniken werden nach 44 Jahren erweitert und generalsaniert

NAGOLD. Der Neubau des Betten-
hauses ist Teil des ersten Bauab-
schnitts der Erweiterung und Gene-
ralsanierung der 44 Jahre alten Klini-
ken Nagold. Der Bau wird in den
weiteren Bauphasen nach Angaben
des Klinikverbunds Südwest eine
wichtige Zusatzfunktion überneh-
men: Im Bestandsgebäude entstün-
den auf diese Weise Rochadeflächen
für die kommenden Bauabschnitte,
zum Beispiel die Sanierung der bis-
herigen Patientenzimmer, die Neu-

ordnung der Patientenaufnahme
und Ambulanzen im Erdgeschoss,
den Bau eines neuen Medizinischen
Versorgungszentrums und die Er-
weiterung der Zentralen Notauf-
nahme sowie die Modernisierung
und Erweiterung der Operationssäle
und der Intensivstation.

Die jüngsten Erfahrungen aus der
Corona-Pandemie werden beim
Umbau ebenfalls berücksichtigt. So
soll es möglich sein, die ursprüng-
lich geplanten zwölf Intensivbetten

und acht Intermediate-Care-Betten
in der Intensivstation zu erweitern.
Im ersten Stock sollen die techni-
schen Voraussetzungen für weitere
20 Betten als zusätzliche Intensiv-
einheiten mit Monitoring und Beat-
mung geschaffen werden. Außer-
dem erweitern die Planer die Zentra-
le Notaufnahme um rund 150 Qua-
dratmeter hin zum interdisziplinä-
ren Notfallzentrum mit einer Beob-
achtungsstation mit acht Betten.
Diese könne künftig notfalls auch als
Fieberambulanz mit separatem Ein-
gang genutzt werden.

Im vierten Obergeschoss des Be-
standsbaus ist eine zusätzliche Iso-
lierstation geplant. Die Bettenzahl
des Klinikums Nagold erhöht sich
damit um 18 Betten auf 292. Knapp
ein Drittel aller Betten soll künftig
eine Schleuse besitzen, so der Kli-
nikverbund Südwest.

Für die Erweiterung und Sanie-
rung der Kliniken Nagold sind insge-
samt 115 Millionen Euro veran-
schlagt. „Mit der Generalsanierung
der Kliniken Nagold und dem Neu-
bau für die Kliniken Calw geben wir
den Krankenhäusern unseres Land-
kreises den notwendigen verlässli-
chen Rückhalt“, betont Landrat Hel-
mut Riegger (CDU). (ske)

Die Medikamentenaufbereitungsräume im Neubau der Kliniken Nagold sind laut
Klinikverbund großzügig bemessen und gut durchdacht.

reitungsräume sind laut Klinikver-
bund großzügig bemessen und gut
durchdacht.

Farb- und Lichtleitsysteme
für Patienten mit Demenz

Markante Farb- und Lichtleitsys-
teme sowie gut lesbare Beschrif-
tungen seien Teil des demenzsen-
siblen Konzepts.

nenteil des Patientenschrankes er-
leichtere zudem die Verlegung auf
eine andere Station. Das neue Be-
leuchtungskonzept in den Zim-
mern ermöglicht laut Klinikver-

bund einen Mix aus
Wohlfühlatmosphäre
und Arbeitslicht.

Für Komfort sollen in
den Patientenzimmern
am Bett montierte Tab-
lets sorgen, die zum Zeit-
vertreib Zugang zu ver-
schiedenen Medien bie-

ten: Fernsehen, Radio, Telefon und
Internet.

Auch Pflegestützpunkte, Gänge,
Arbeits- und Medikamentenaufbe-

Kliniken Nagold Musterzimmer wurde vorab
im Klinikalltag getestet

Alltagstauglich und komforta-
bel: Um sicherzustellen, dass die
neuen Patientenzimmer diese
Vorgaben erfüllen, wurden sie
vorab von Patienten und Mitar-
beitern acht Wochen lang getes-
tet und evaluiert. Seit Oktober
dieses Jahres ist der Neubau des
Bettenhauses der Kliniken Na-
gold nun in Betrieb.

Von Susanna Ketterer

NAGOLD. Lichtdurchflutete Räu-
me, hochwertige Materialien und
einladende Lounge- und Wartebe-
reiche – mit diesen Eigenschaften
soll der Neubau des Bettenhauses
der Kliniken Nagold neue Maßstäbe
setzen, heißt es vonseiten des Be-
treibers, dem Klinikverbund Süd-
west. Der von der Planungsgemein-
schaft Dorner + Partner und Heuser
+ Partner aus Nagold entworfene
Neubau ist nach dreijähriger Bau-
zeit seit Oktober in Betrieb. Damit ist
der 50 Millionen Euro teure erste
Bauabschnitt der Erweiterung und
Generalsanierung der Kliniken Na-
gold abgeschlossen. Bauherr ist der
Landkreis Calw, der für das Gesamt-
projekt 22,15 Millionen Euro För-
dermittel des Landes erhält.

Schränke erleichtern die Verlegung
und dienen als Sichtschutz

„Generell stecken unglaublich viel
Know-how und Ideen unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in
dem Neubau“, so Hubert Mörk,
Ärztlicher Direktor des Kreisklini-
kums Calw-Nagold. Patienten und
Mitarbeiter verschiedener Berufs-

gruppen testeten vorab acht Wo-
chen lang ein voll ausgestattetes
Musterpatientenzimmer. Raumpla-
nung, Voraussetzungen für Pflege-
und Behandlungsabläufe, Hygiene,
technische Anschlüsse
sowie die Belastbarkeit
der Materialien im
Echtbetrieb konnten
erprobt und angepasst
werden.

So liegt nun bei-
spielsweise die Ar-
beitsfläche für Pflege-
kräfte und Ärzte in der Mitte der Pa-
tientenzimmer, um Laufwege zu
sparen. Dort ist genug Bewegungs-
freiheit, auch für Menschen im

Rollstuhl. Die Schränke sind eben-
falls mittig platziert und dienen bei
geöffneter Schranktür als Sicht-
schutz. Das Bedürfnis nach Privat-
sphäre zu berücksichtigten, sei im

Moment der Verletzlichkeit, der ge-
rade im Krankenhaus zutage tritt,
ein ungemein wichtiger Aspekt, so
der Klinikverbund. Ein mobiler In-

Der Neubau des Bettenhauses der
Kliniken Nagold ist mit hellen

Patientenzimmern ausgestattet (links).
Diese sind wie die Pflegestützpunkte

(oben) an die Abläufe der Klinik
angepasst. FOTOS: KLINIKVERBUND SÜDWEST

„Generell stecken unglaublich viel Know-
how und Ideen unserer Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in dem Neubau.“
Hubert Mörk, Ärztlicher Direktor des Kreisklinikums Calw-Nagold

MEHR ZUM THEMA
Ein Video zum Neubau
finden Sie unter:
https://kurzelinks.de/
neubau

Daten und Fakten

Maßnahme:
Neubau Bettenhaus, erster
Bauabschnitt der Erweiterung und Ge-
neralsanierung der Kliniken Nagold
Bauherr:
Landkreis Calw
Architekten:
Dorner + Partner, Nagold
Heuser + Partner, Nagold
Bauzeit:
9/2018 bis 10/2021
Kosten:
50 Millionen Euro (1. Bauabschnitt)
115 Millionen Euro (Gesamtprojekt)
Fördermittel:
22,15 Millionen Euro vom Land
Nettonutzfläche:
2867 Quadratmeter
Besonderheit:
Musterpatientenzimmer wurde vorab
von Patienten und Personal auf Funk-
tionalität und Komfort getestet

Dezentralität
als Pluspunkt
in der Pandemie
NAGOLD. Seit 2006 gehören die
Kliniken Nagold zum Klinikver-
bund Südwest, einem Zusammen-
schluss der Krankenhäuser Böb-
lingen, Calw, Herrenberg, Leon-
berg, Nagold und Sindelfingen.
Träger sind die zwei Nachbarland-
kreise Böblingen und Calw.

Im Zuge der Erweiterung und
Sanierung entstehen zusätzlich
zum Medizinischen Versorgungs-
zentrum eine nephrologische Pra-
xis sowie ein onkologisches Thera-
piezentrum in Nagold. „Den Bür-
gern der Region steht somit eine
hoch leistungsfähige Versor-
gungsstruktur zur Verfügung, de-
ren Dezentralität sich nicht zuletzt
während der Pandemie bereits als
großer Pluspunkt erwiesen hat“,
so Landrat Riegger (CDU). (ske)
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Förderfähig 
nach KHZG

Mit BEWATEC.ConnectedCare
• Patienten einbinden 
• Prozesse verbessern 
• Personal entlasten

Die offene und sichere Plattform auf  
der Kliniken einfach und flexibel die 
Dienste und Systeme kombinieren  
können, die sie brauchen – heute und  
in Zukunft.

Zukunftsfähige 
Klinikdigitalisierung  
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